
MlliMMatt Ml Wacher Zeitung R.^05^
(955^2) Nr. 10.
_ Grecutive
Nealitätell-Verfteigenlllg.
^. Vom k. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
'"Ud bekannt gemacht:
y ,^s sei iibcr Ansuche,, des Johann
? M i u von Nasscnfuß die executive Feil-
^lllng dcr dem Anton Smerctar von dort

^Migcu, gerichtlich anf 300 si. gcscĥ tz-
° ' ' ' "N Grundbuchc dcr Herrschaft Nasscn-
UU «nl) Urb.-Nr. 1 1 9 7 ^ vorkommenden
"cnlitiit bewilliget, und hiczn drei Feil-
. umgg Tagsatzungcn, nnd zwar die erste
"! dci,

^ . ^ . 20. M a i ,
Write auf den

20. I n n i

und die dritte auf den
20. I n l i 1871 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtbtcmzlci mit dcm Anhange
angeordnet wordc», daß dic Pfandlcalität
liei der ersten und zweilru Fcildictmig nnr
um oder über dm Schätzmigswertli, dci
dcr dritten aber auch mitcr demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitativlMcdingnissc, wornach
jeder ^icitant vor gemachtem Anbote ein
lOftcrc. Vadium zu Hcmdm dcr ^icita-
tionscommission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprulokoll und der Grundbnchs-
cxtract können in dcr dicSgcrichllichcn Nc-
gislratnr eingesehen weiden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfnß, mn
2. Jänner ! 8 7 l .

( 9 3 3 - 2 ) Nr. 375.

Erecutive Feilbietung.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Tschcr-

nembl wird hicmit dclaunt gemacht:

Es sei ilber das Ansuchen des Herrn
Andreas Stcgcr von Klagcnfurt, durch
Herru Dr. Karl Brcznig von Pcttau, ge«
gcn Josef Bari^ von Schöpscnlack wegen
aus dcm Ulthcilc vom 10. Ma i 1869,'
Z. 2239, schuldigen K5> fl. i!8 kr. ö. W. c.
8. «. in die executive offcnttiche Verstei-
gerung der dcm letzteren gehösigen, im
Grundbuche :ul Herrschaft Pölland nud
Nectf. N' . 209, 209'/2/1'0m. w , Fol, 79
vorlommendcn Ncalilätcn, im gerichtlich

^erhobenen Schätznngswcrthe von li«l> fl.

ö. W.. gcwilliget und zur Vornahme der.
selben die drci FeilbictuugS'Tagsatznngen
auf den

17. M a i ,
21 . J u n i und
19. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
GcrichtStanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictnna auch unter dem
Schätzungswctthc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchsextracl und d!c Licitationsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. l Aczirtslzerichl Tschernembl, am
22. Jänner 1871.
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(1056—1) Nr. 934.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k, Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Johann

Stalzcr von Michel gcgcn die Josef Blet-
fchcn Erben von Iellscheunik wegen aus
dem Vergleiche vom 8. August 1860,
Z, 3 l12, schuldigen 246 fl. 58 kr. ö. W.
c. 8. o. in die executive öffentliche Vcr'
steigerung der den letzter» gehörigen, im
Grundbliche Herrschaft Polland 8nd '1'oui.
28, Fol. 105 eingclrcigencn Realität, im
gerichtlich erhobenen Schützungswcrthcvoll
385 ft. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die drei Fcilbictungs»
Tagsatzungcn auf den

24. M a i ,
23. J u n i und
19. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, i» dcrGe-
richtstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictung auch unter
dcm Schätzuugswerthe au dcn Meistbieten-
den hiutangcgcbeu werden wird.

Das Schätmngspn'tokoll, «"er Grund-
buchsextract uud dic Licitalionsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
12. Februar 1871.

(1057-1) Nr. 174.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tscherneml'l

wird bekannt gcmacht:
Es sei iibcr Ansuchcu des Herrn Dr.

Valentin Prcuz von Krainbnng die exe-
cutive Fcilbictung der dcm Josef Kuzma
von Zorcnce gehörigen, im Gruudbuche
der Herrschaft Frcithurn Lud Cur.-Nr.
412, Rectf.-Nr. 140, dann Herrschaft
Tscherucmbl 8ud Bcrg'-Nr. 91 und Hcrr-
schuft Pölland 8ird ^om. 23, Fol. 71
eingetragenen Realitäten wegcn schuldigen
20 fl. sammt Anhang. im gerichtlichen
SctiätzuugSwcrthc von 755 fl. ö. W., im
Rcassumirnngswcgc bewilliget und die Tag-
satzuugcn auf den

24. M a i ,
2 1. J u n i und
26. J u l i 1 8 7 1 ,

früh 10 Uhr, in der Gcrichtslaiizlci mit
dem Beisätze angeordnet woidcn, daß
obige Realitäten bei den ersten zwei Tag'
satzungcn nnr um oder über dcu Schäz-
zungswerth, bei der letzten aber auch unter
demselben an dcu Meistbietenden hintan-
gegeben werden.

K, l. Bezirksgericht Tscb/rnembl, am
14. Jänner 1871.

(959 -1 ) ^ r 7 3 0 7 .

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird bekannt gcmacht:

Es sci iibcr Ansuchen des Anton Bon
von Zabcrdje die executive Versteigerung
der dcm Anton Karc, mm der Mmia Karr als
dessen NcchtSnachfolgcrin zu MartinSdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2198 fl. geschätz-
ten Hubrealilät Urb.-Nr. 66 uä Kroiscn-
bach bewilliget und hiezu drci Feilbic-
lungs-Tagsatzungen, und zwar dic erste
auf den

24. M a i ,
die zweite a>»f den

2 4. J u n i
und die dritte ans den

24. J u l i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags uon 11 bis 12 Uhr,
ill der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
augeordnet worden, daß die Psandrcaliläl
bei der ersten uud zweiten Fcilbictung
nur um oder über deu Schätzungswcrlh,
bei der dritten aber auch unter demselben

^ hintangcgcbcn werden wird.
Die^icitationsbedingnisfc, wornach ins°

besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der Licitations-Eommission zu erlegen hat,
so wie daS Schätzungsprotokoll uud der
Gruudbuchscxtract töuucn in der dics-
gerichtlichcn Registratur ciugeschcu werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, a,n
25. Jänner 1871.

(1054—1) Nr. 659.

Executive Feilbietnug.
Von dem l . k. Bezirksgciichte Tscher-

nembl wird hiculit bekannt gcmacht:
Es sei über oaS Ansuchen der Frau

Ludmila verwitwet gcwcscuc Kapclc nun
ocrchcl. Spriuger von Tschcruembl gegen
Anna Suedcz von Tschcrncntt'l wcgcu aus
dcm Vergleiche vom 30. Novcmdcr 1859,
Z. 4314, uud Ecssion vom 29. Mai 1862
schnldigeu 122 si. 25 kr. ö. W. o. 8. o.iu die
executive öffentliche Versteigerung der der
^ctzlcrcn gchörigcu, im Gruudbuchc ää
Sladtgilt Tschcrncmbl 8ud Eur.-Nr. 561,
565, 566 und 567 vorkommenden Rea-
litäten, im gerichtlich erhobenen Schützungs-
werthe von 740 ft. ö. W, gewilligct nud
zur Vornahme derselben dic drci Feil«
bietuugs-Tagfatzungcn auf dcu

1 9. M a i ,
16. J u n i und
18. J u l i 1 8 7 1 ,

jcdcsnml Vormittags um 10 Uhr, iu der
Gcrlchtskanzlci mit dcm Auhangc bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
bei dieser Feilbictung auch unter dcm Schäz-
tzuugSwcrlhc au den lllieistbicteuden hint-
angegeben werden.

Das SchätzuugSprolololl, der Grund-
buchSrxtract und die ^icitatiousbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in dm gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

it. l . Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
7. Februar 1871.

(1055—1) Nr. 393.

Executive Mbietuug.
Von dcm l. l Bezirksgerichte Tschcr°

nembl wird hicmit bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Bara

Staraschiniz, durch ihren Ehegatten Johann
Starajchiniz von Prülota, gegen Mika
Krotez von Beroo ^tr. 34, durch dcu Eura-
tor illtathias Staraschinic von Präloka,
wegen aus dcm Urtheile vom 30. Deccm-
ber 1868, Z. 5420, schuldigen 332 ft. 85 kl.
ö. W. <?.«.«. iu die executive öffentliche Ver-
steigerung der dcm Lctzlcru gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Frcithurn kud
Cur.-Nr.243, Rcclf.-Nr. 268, dann Berg.
Eur.-Nr. 686, 724, 729, 733 und 815
eingetragenen Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhe von 480 fl.
ö. W. gewilliget und zur Vornahme dcr-
sclbcu dre drei Feilbictungs-Tagsatzuu^cn
auf den

23. M a i ,
2 3. J u n i
21. J u l i 1871 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcuchtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der lctztcu Feilbielung auch unter
dem Schätzungswerthc an den Meistbie-
tenden hiutangegcben werden.

Das Schätzungoprotokoll, der Gruud-
buchscxtracl uud die ^icitationsbcoingnissc
tönncu bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Anusstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
25. Jänner 1871.

(1019-2) Nr. 1306.

Erinnerung.
Vou dem t. t. Bcziltogclichtc Krain°

bürg wird dem Josef ^cgat'schcn Verlaß
uon Krainburg hienuit erinnert:

Es habc Karl Winoisar vou Krain-
burg wider denselben die Klage M o .
442 ft. 52 kr. o. 8. o. nid i>rao8. 24tcn
März 1871, Z. 1306, hicramtö einge-
bracht, worübcr zur müudlicheu Vcrhaud-
lung dic Tagfatzung auf den

2. J u n i d. I - ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deö § 29
a. G. O. angeordnet uud dcm Gcllagteu
wegen seines unbelauutcu Aufcuthalics
Herr Dr. Burger von Krainburg als <_!u-
rutor aä aowm auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wnrdc.

Dessen wird dclsclbe zn dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Seit selbst zu crschciuen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud au-
hcr namhaft zu machen habc, widrigcns
dicfc Rechtssache' mit dcm aufgestellten
Eurator vcrhaudclt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
26. März 1871.

(1038—2) Nr. 3007.

Zweite ezec. Feilbietimg.
Vom l. k. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gcmacht, daß nachdem zu der mit
Bescheide vom 2. März 1871, Z. 1495,
a»f dcu 28. April 1871 angcoidncte»!
ersten Rcalfeilbielung in dcr Exccutions-
sachc dcö Jos^f Mizgur vou Bitinjc gc-
gc» Äiartiu Sülles von KiUcnbcr̂ j lein
ttauftustigcr cl schienen ist, am

3 0. M a i 1 8 7 1

zur zwcilcu geschritten werden wild.
K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 26ici,

April 1871.

(999—3) 'Nr. 1554.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k, k. Bezirksgerichte Scuosttsch

wird mit Bczng auf das Edi.l vom
12. Jänner l. I . tuno gemacht, daß bei
resullatloser zweiter cxccutiocr Fcillixtung
dcr dcm AndlcaS Äillauz uon Äiunol
gehörigen, im Grundbuchc Nußdorf «ub
Urb.-Nr. 51 uud 53 vorkommenden Rea-
lität zur dritten auf den

2 3. M a i l. I ,

anberaumten Fcilbicluug gefchrittcu wird.
K. k. Bezirksgericht Seuosctsch, um

22. April 187l.

(464—3) Nr. 192,.

Erinllerung
au Miza Z o n t a r geb. T r i l l e r ,
Thomus W e r u i g , Pclcr I am n i l ,
Martin P o r c n t a , Anton ^ a n g c r ^
holz Maria H o n t a r , Aiuon nnd Miza
P o r e n t a , Agnes und Mina P o r e n t a.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte L̂ ck
wird dcr Miza Zonlar gcb. Tribc,, dcm
Thomas Wernig, Pctcr Ianinit, Ä ^ l l i n
Porcnlu und Auton îangcrholz, der Maria
Zonlar, dcm Anton und Mza Porcnla,
oanu dcr Agucö und Mina Porcnta, hicr-
mil eliuuclt:

Es habe Tl'crcsia Porcnta von heil.
Geist Vtr. 11 wider dieselben die Klage
auf Aucrtcunung dcr Verjährung nach"
stehender, auf ihrer im Grundbuche der
Herrschaft Lack Lud Urb.-Nr. 2349 vor-
tommcudcu, zn hcil. Geist Lud Hs.-Nr. 11
gelegenen Hubrculilät hastenden Satz>
Posten, a l s :

1. des für Miza Zontar, gcb. Ttlller
versicherten Heiratsbriefcö vom 21. Jän-
ner 1797, pr. 1050 ft. ^i. W. oder 892
Gulden 30 lr. E . M . ;

2. des für Thomas Wcrnig inlab.
Schuldscheines vom 14. Juli 1823 pr.
100 ft.;

3. ocS für Peter Iamnit betreffs cincr
Fahrweg-Scrvilut haftcudcn Kaufcon-
tractcS vom 26. Juni 1823;

4. dcS für obigcn wegen ciner Scr-
vitut vclsichcrtcn'Verglcichcs vom 26tcn
März 1824, intad. 21. Jänner 1825;

5. des für Martin Porenla haftcudcu
Schuldbriefes vom 14. November 1828
pr. 170 ft.;

6. dcs fur Anton ^angcrholz uersicher-
ten Vergleiches und Schuldbriefes vom
19. Mai 1831;

7. dcs für Maria Zontar, Anton und
Miza Porcnta, AgncS und Mina Porcnta
versicherten UcbergabsvertrageS vom 5tcn
November 1831 pr. 50 fl., 702 fl., 200
Gulden uno 200 ft, nebst Nebenrcchtcu,
«ud i)iÄL8. 19. Jänner 1871, Z. 192,
hieramls eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tugsatzung auf den

2 6 . M a i 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Auhangc des § 29
G. O. angcorduct uud den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Triller von Ermeru als (Xrrawr
llä aotum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcsseu werden dieselben zu dem Eudc
verständiget, daß sie allcufalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cincn
andern Sachwalter zu bcstcllcu uud anhcc
namhaft zu machen haben, widrigcuö diefc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhaudclt wcrdcu wird.

K. l. BczirtSgcrichl îack, am 29stcn
Jänner 1871.

(1017—2) Nr. 2 N ^

Reasfulnirmkl
dritter erec. Frilbletull^

Von dem k. l. Bcziit^^rrichtc Fcift'ij
wird bekannt gemacht:

Eö fci üdcl Ansncheü c c. t k. Fimnlj-
procnratur in ^aibach dic mit dem Bc<
scheide vom 7, Mai 1870, Z, 3086, sistiltc
dritte cxecutwc Feilbietung d?r dem 3)a<
lentiu Frank von Erle achöri'ncn Rcali'
tät Urb.-Nr. 7^2 nnd 8 aä Herrschaft
Prcm im gleassumirnng^wrgc und mit
Acibchaltnng dcS Ortes, dcr Stunde und
mit dcm vorigen Anhange auf den

6. J u n i 1 8 7 1
augcordnct wordcu.

K. k. Bezirksgericht Feiftriz, am 23tcn
März 1871.

"(956^3) ' N '̂7l567

Reassumirultg
dritter efee. Feildletung.

Von dcm k. l. Bezirksgerichte Nassen-
ftuß wird bekannt gemach!:

Es sci über Ansuchen dcs Matthäus
Furlan, derzeit in Tschcrncmbl, dic Ncas'
snmirung der mit dcm Bescheide vom
12. October 1869, Z. 4035, bewiMtcn
und unterm 2. Juli 1870, Z. 2591,
sistirtcn drittcn sxccutivm Fcilbk'tnng dcl
im Giundbuchc dcr Herrschaft Nasscnfuß
äud Urb Nr. 546 vorkommen dcu Hof-
statt'Rcalität dcr Franziska Pibcrnit vo»
Nasscnfuß mit dem vorigen Anhange be-
will igt, und znr Vornahmc dciselben dic
Tagsatzung uns dcu

22. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, in dcr Gerichts' Z
lanzlci angeordnet.

K. k. Bczirlsgcricht Nassenfuß, aM
18. Jänner 1871.

(987-3 ) Nr. 1726.

Reassnminmg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k, Bezirksgerichte Großlaschitz
wird hiemit bekannt gcmacht, daß die in
dcr ExccutionSsachc dcs Johann Sock i,
von Malavas gcgcn Anton Gcrm vul«o '
Gervolj vou Sagonzu ) lr . 33 M o . 17 fl.
99 kr. die mit Bescheid vom 8. Auanst ^
1868, Z. 3284, auf den 10. October 1865 !
angeordnete uud sodann unterbliebene dritte !
Fcilbictung dcr im Grundbuche Zobels'
bcrg »ul) Rcctf.-Nr. 9672 vorkommentm', z
mit 1487 fl. bewcrlhctcu Realität im !
Rcasfumirungsweac auf den !

2 4. M a i d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen Am z
hange angeordnet worden. i

Das Schätzungsprototoll,, der Grnnd^
buchscxtract nnd die ^icitationöbcdinguissc '
können hicrgcrichts cingcfchcn werden.

K- t, Bezirksgericht Großlaschitz, ax'
5. April 1871.

(648^3) Nr7^0.

Erinnerung.
Vou dcm t. t. Bezirksgerichte Mölllma

wird den unbekannt wo befindlichen Rechts" >
Prälcndcntcn hiermit erimurt: !

Es habe Jakob ^uk'öic vou Sodin^ '
dorf Nr. 17 wider dieselben die Klage cuif
Anerkennung der Erwerbung dcs Eigc»'
thums dcs Weingartens, nun Ackers, i»
Dergaindoll zwischen den Anrainern Ja'
lob Koccvar nud Johann Snölcröic 8ud
M08. 1. Februar 1871, Z. 730, hier-
amls eingebracht, worübcr zur ordentlich^
mündlichen Verhandlung die Tagsatzuüs
auf den

2 1 . I u u i 1 8 7 1 , ^
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet uud dcu Getla^c>'
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hc<r
Johann Fuchs vou Scmic als (.'mntol'
uä kotum auf ihre Gefahr und Kosten bc-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem 6l>t>c
verständiget, daß sie allcufalls zn rechts ,
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cu'^' !
andern Sachwalter zn bcstcllcu nud an^'l
namhaft zu machen h.lbcn, widrigens d!''!t
Rechtssache mit dcm anfgcstclltcn Euratol
verhandelt wcrdcu wird. l

K. k. Bezirksgericht Mottling, am N " l
Februar 1871. l



76?

(931^2) Nr. 2185.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
3'incmzprocuratur die executive Feilbie-
tung der den Herren Heinrich Licker
und Friedrich Schadek gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte dclegten und
auf 190 ft. geschätzten Fahrnisse, a l s :
emer goldenen Ankcruhr mit goldener
Kette, zweier silbernen Cylindcruhren
Nut Kette, eines Reisenecessaires und
Burnus bewilliget und hiezu drei Fc i l -
bietungstagsatzungen, die erste auf den

23. M a i ,
bie zweite anf den

6. J u n i
Und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 7 1 ,
jedesmal 9 Uhr Bormittags, bei diesem
k- k. Landesgerichte mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß die Psand-
stiicke bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schäz-
zungswerth, bei der dritten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Barzahlung und Wegschaf-
sung hintangegeben werden.

Laibach, am 22 . Apr i l 1 8 7 1 .
(̂914—1) Nr7l993.

Erecntive
3tealitäten-Versteigerunff.

Vom t. t. städt.>dclcg. Bezirksgerichte
^udolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei iwcr Anstichen der Frau Ge»
^ofeva Deu die executive Versteigerung
^r der Anna Erste von Kicinzitova ge-
^rigen, gerichtlich auf 1200 f l . gcschätz-
"ü Realität Rcctf.-Nr. 101 des Grund-
."lichs Gut Stauden bewilliget und hiczu
^lei FeilbictungS-Tagsatzungen, und zwar
b>c eiste auf dcn

2 2. M a i ,
die zweite auf dcn

2 3. J u n i
lind die dritte auf den

24. J u l i , 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dieser Gerichtökanzlei mit dem Anhange cm-
Lcordnet worden, daß die Psandrcalität bei
der ersten und zweiten Fcildictung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
ber dritten aber a'.lch nnter demselben hint-
l̂gcgebcn werden wird.

Die Licitationsvcdingnissc, wolnach
'"̂ besondere jeder Licitant uor gemachtem
^»butc ein 10pcrc. Vadinm zu Handen
^ l ' Llcitations«Cc>mmissl0!! zu cllca.cn Hat,
'° wie das Schätznngöprotokoll und dcr
^Nindduchsextract können in dcr dics^e-
^^tlicheu Registratur eingesehen werdcn.
^, Nnd^lfswcrlh, am 13. März 1871.
(982-3 ) ^ l r . 516.

Crecutive Feilbietnllg.
Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschitz

' ^ hicmil bekannt gcmacht:
^ Es sci über das Ansuchen des Anton
^lernlld von Ecsta gcgcn Franz Ecnta
^ n Nnpe wcgcn schnldiacn 50 fl, ö. W.
^ - « . in die executive öffentliche Vcrstci»

^»ng der dem Lctztcrn gl hörigen, im
^Ulidvliche ilä Anerspcrg, Urb.-Nr. 153,
"'kttf.-^s. (;i vorlommcndcn Realität, im
Amtlich erhobenen Schätzungi'wcrthc von
^^/ st. ö. W., gcwilligct nnd znr Vor«
"hmc derselben die Feilbietungs-Tag-
'°MUg anf den
3> 27. M a i ,
y°r"'Utags um 0 Uhr, im hiesigen
^"lbsitzc mit dem Anhange bestimmt
d>°! " ' daß die fcilznbictendc Realität bei
^ ^' Feilbietung auch unter dem Schäz-

"gswrrlhe an dcn Meistbietenden hint-
""N^cben wcrde.
^ ^ aö Schützungsprotokoll, dcr Grnnd-
tüm ^ '̂"^ ''^ ^icitationsbcdiiignissc
lich.'^' ^ ' diescin Gerichte in dcn gewöh»'

" " Amtöstmiden cinarsehcn wrrdcn.
1 5>"'t. Bezirksgericht Großlaschltz, am
' u^druar 1«7i .

(986—3) Nr. 1188.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Groß-

ltischch wird hicnit bekannt gemacht:
Es sei üdcr Ansuchen d>'r k. t. Finanz-

procuratul,- uoin. deö hohen Aerarö gegen
Mathias Iancar von Ilovagora wegen
aus dem excc. intab. Bescheide vom 16tcn
September 1870, Z. 4052, schuldigen
44 fl. 28 kr. ö. W. o. 8. o. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
Lctztcrn gehörigen, im Grundbuchs Zobels,
bcrg Lud Urd. Nr. 339 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schaz-
zungöwerthe von 1005 fl ö. W., gewilliget
und znr Vornahme derselben die drei
excculiven Feilbietungotagsatzungcn auf den

2 7. M a i ,
2 4. J u n i und
2 2. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hie»
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schätzungswcrthc an den Meistbie-
tenden hintangcgcbcn wcrde.

Das SchätzniigSprototoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Licitationsbcdmgnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschltz, am
8. März 1871.

(886^3) N r 7 i 4 7 1 .

Erinnerung
an Urban l5 c p i r l o , unbekannten Aufent-

haltes, und dessen unbekannte Erben.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Adels-

bcrg wird dcm Urban Ccpirlo, unbekann-
ten Aufenthaltes, resp. dessen unbekannten
Erben hiermit erinnert:

Es habcÄlaS Ecpirlo von Kaal Hs.<^
Nr. 3 widcr dieselben die Klage auf Er>
sitznng der Realität Urb.-Nr. 7 l̂ ä Herr.
schaft Prcm 8ud i)ru68. 10. März 1871,
Z, 1471, Hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
dieTagsutzung auf den

24. M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgcn ihres unbelanntcn Aufenthaltes
Thomas Maucr von Kaal als Ourawr
aä actum auf ihre Gefahr und Kosten bc<
stcllt wurre.

Dessen werden dieselben zudem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eincn
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Euraior
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht AdelSbcrg, am
16. März 1871.

^(990—3) Nr. 1131.

Executive Feilbietimg.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Littai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr Santa

Znuanciö von Cat^ö bei St . Georgen,
Bezirkes Ratschach, gcgcn Valentin Zn-
vankc von Obcrhölitsch wegen aus dcm
gerichtlichen Vergleiche vom 18. März l,870,
Z. 953, schuloigcn 200 si. ö. W. o. 8. c
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Vctzlcrn gehörigen, im Grund-
buche heiligen Bcrg «ud Rmf.-Nr. 13
uollommcndcn Realität, im gerichtlich ei>
hobencn SchätMigSwcrthe von 4062 si.
ö. W., gewilligct und zur Vornahme der»
selben die drei Fcilbictungotagsatzungrn
auf deu

2 7. M a i ,
27. J u n i und
27. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbiclung auch unter
dem Schätzungswerthc an den Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngöftrototoll, dcr Grund,
buchscztract nnd die LicilationSbcdingnisse
tönncn bei diesem Gerichte während dcn gc<
wohnlichen Anncslundcn ciügcschcn werden.

5k. t. Bezirksgericht Liltai, am 20stcn
März 18? l .

(1018—2) Nr. 1312. ,

Reassuminmg dritter exec.
Feildietung.

Aon dcm t. t. Vczirlsgcrichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der k. t. Finanz-
procuratur die mit Bescheide vom 19ten
Ma i 1870, Z. 3438, auf den 16. Sep.
tembcr 1870 angeordnet gewesene, jedoch
sistirte dritte executive Fcildietung der dcm
Anton Knafelc von Zagorje gehörigcu
Realität Urb.-Nr. 6 aä Herrschaft Prem
im Reassumirungswege und mit Beibe-
haltung des Ortes, dcr Stuuoe und mit'
dem vorigen Beisaße auf dcn

6. J u n i 1 8 7 1
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 23ten
Februar 1861.

(752^3s 3d^78?

Erinnerung
an Kasper K a r l i n , Blas W e n e o i g

und deren Rechtsnachfolger.
Vom t. t. Bezirksgerichte in Lack wird

dcn Kasper Karlm und Blas Vcncdig
fowic dcrcn Rechtsnachfolgern hiemit er>
innert:

Es habe widcr diefclben bei diesem
Gerichte Thomas Triller von Grouz Nr. 4,
(10^08. 16. Februar 1871, Z. 578, aus
Anerkennung dcr Verjährung nachstehender
auf seiner Realität Urb. . Nr. 2396 uü
Herrschaft ^act haftenden Satzposten, alS:
1. dcr für Kasper Karlin iutab. Ueber»
gabsurtundc ddo. 17. März 1786; und
2. dcs für Blas Wcncdig hastenden Vcr«
gleiches vom 1. Juni 1811 pr. 30 fl. —
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 3. J u n i l. I>,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichtS mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so Hal man zu dereu Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Josef Triller
in Eimern als (^umwr aä aewm bestellt.

Die Geklagten werden htcvon zu dcm
Endc verständiget, damit sie allenfalls zu
rechter Zcit sclost zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bcstcllcn auch die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrttte einleiten lönnen, widrigenS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eura»
tor nach dcu Bestimmungen dcr Gerichts»
ordnung verhandelt werdcu, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rcchtsbchclfc uuch dcm benannten Curator
an die Hand zu geben, sich dic aus ciner
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumcsscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht ^act, am 18ten
Februar 1871.

(973—3) Nr. 938.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird hiemit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen dcr Maria

Auscnct gcb. Zaplotnit von Ncumarktl
gegen Andreas Zaplotnil von Palovic
wcgcn aus dcm Vergleiche vom 11. De-
cember 1865, Z. 2605, noch schuldigen
50 st. 0. 8. c in dic Reassumirung dcr
dcm Lctztern gehörigen, gerichtlich auf
504 fl. bcwerthetcn Realität Urb.-Nr. 467
uä Herrschaft Stein gcwilligct und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs«
Tagsatzungen auf den

26. M a i ,
2 7. J u n i und
26. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
nchts mit dcm Anhange bestimmt wor«
dcn, daß die obige Realität nur bei
dcr letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzuligswcrthc an dcn Mcistbictendcn
hintangcgcben werdc.

Das Schätzungsprotololl, derGrund-
buchsextract uuo die LicitationSbcdingnisse
lönnen httlgcrichts in den gewöhnlichen
Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
21. März 1871.

(1011-3 ) Nr. 1284.

Dritte ezec. Feilbittung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird hicmit bekannt gemacht:
Es seien üb^r Ansuchen des Executions-

ülir^s Hirr i : Dr. Prcu; von Krainbnrg,
als Machthaber des Mathias ssrizc, die
mit Befcheid vom 10. November 1870,
Z. 6046, auf dcn 8. März und 8. April
!871 zur Versteigerung dcr dem Johann
Krizc von Krupp gehörigen, im Grund-
buchc Gut Smul 8ud Rectf.'Nr. 121 ein-
getragenen Realitäten angeordneten erste
und zweite Fcilbictungstagsatzung als ab-
gehalten erklärt worden, wornach eS le<
diglich bei der aus den

10. M a i d. I . ,

früh 10 Uhr, in der Gerichtskanzlei an«
geordneten dritten Feilbietung sein Verblei-
ben hat.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
1. März 1871.

(1023-2) Nr. 1806.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Adels»

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des hohm

AerarS und Grundentlastungsfondcs durch
die k, t. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Josef Dovgan von Altdirnbach Nr. 17
wegen schuldigen 168 f l . 35»/« tr. ö. W.
o. 8. o. in die executive öffentliche Ver«
steigerung dcr dem Letzteren gehörigen, im
Grundbuche dcr Herrschaft Raunach 8u!i
Urb.-Nr. 1 ^ vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schahungswerthe
von 2757 f l . ö. W., gewilliget und zur
Vornahme derselben die FeilbietungS-
Tagsatzungcn auf den

7. J u n i ,
5. J u l i und
8. Augus t 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbielung auch unter'dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hmtangegebcn werdc.

Das SchätzungSprotololl, der Grunb-
buchöcxtract und die Licitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht AdelSberg, am
4. April 1871.

(984—3) Nr. 918.

Erinnerung
an Maria Iazbec von Ponikoc und ihre

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Groß-

lafchitz wird der Maria Iazbcc uon Ponilve
und ihren Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habc widcr sie bci diesem Gerichte
Mathias Grebenc von Großlaschitz äs
praos. 20 Februar 1871, Z. 918, eine
Klage pow. Illiquidität'Erkläruug einer
bedingt zugewiesenen Forderung pr. 84 fl.
<!.«. c. eingebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

2 2. M a i d. I . ,

früh 9 Uhr, angeordnet ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretnng
nnd anf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Hocevar von Großlaschitz als
(wruwr liä u,cwm bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen, auch diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zu ihrer
Vertheidigung erforderlichen Schritte ein.
leiten können, wldrigcns diese Rechtssache
mit dcm aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen dcr Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens frei stcht, ihre RechtSbehelse
anch dcm benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu.
mnng entstehenden Folgen selbst ueizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht G, oßlaschitz, um
21. Februar 1871.
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Die SllHt-AMlsthllst der UMischti! LehensmslchemP-Dllnk •illcIZä'
wMe bishcr von Herrn F ranz X. Haufen vertreten wurde, hat vom 1. Mai l. I . ab Herr K a r l Aehtschin, K a u f m a n n i n ^ a i b a c ^
übemouluien, und indem dies hiermit öffentlich bekannt gegeben wird, werden zugleich alle P. T. Agentschaften nnd versicherten Parteien, welche !>"
Kronland Kram mit der Laibacher Hauptagentfchaft in Beziehungen und Verrechnungen stehen, ersucht, sich von nun ab an obbenannte neue Bertvc
tung wenden zu wollen.

Trieft, den 1. Mai 1871. Die NePMsMtM dtt UNM'. „Haza":
(1037-2) _ " JPeUnyi.

TÜRNER-BALL
ANc jene 1'. ^ . Parteien, dcucn aus Persehen keine Einladung zu dein am

> 3 . ? ) ta i d. I . auf der Schießstättc stattfindenden Valle des Laibacher Turnvereines
zugestellt wurde, und solche zu erhallen wUnschcn, werden hiermit höflichst ersucht, ehe-
stens Namen, Charakter und Wohnung in dem in der Buchhandluug v . l^ I^ i« !«»»»)»
H 33«»»<»tll» aufliegenden Aogcn eintragen zn wollen.

^y7i) l )g8 0c»mit6.

Ein ftralüicant
findet sogleich Aufnahme bei (W61-Y

%f o n e s Kai*ifitg;eB9«

I T Kegelbahn ̂ I
^nm

I Kaiser v. Oesterreich
3 St. Pcleröuolstadt. !
2^ Die crgebcnst Gefertigte beehrt sich !
^ anzuzeigen, daß die gcränmigc, rcnovirlc ̂
^ Kegelbahn samml Oasthani«garten am 1. d. ,
^ eröffnet wurde, nnd ladet nntcr Vcrsichc- >
ff^ rung dcr reellsten und billigsten Vedicming ^
3» zum geneigten zahlreichen Bchiche dail gc- ,
A chrtc 1 .̂ i . Pndlicnm cm (1M!>-ö) »

Maria Iiavci<\

Wohn- und Werks
gebände

mit circa 20pferdiger Wasserlrafl, nächst einer
Station der Nndolföbahn, sind billig zu verkaufen.

Wegen näln-rcr Aniiknnft N'cnde man sich
schriftlich nnter Chiffre 0 .15 . 4 3 3 an die An-
loncen-Ezpedition (946-5)

Haajcustem öc Vogler in Wien.
"(954—y Nr76747

E d i c t
zu». Einbcrl,sung dcr Vcrll,ssc!,schastö-Gläu>
bigcr unch dcm vclstordcnen Audlcaö ^ e -
n n r ö i c , ^tcaUlätel.bcsitzcr in Obcrlaibach

Bon dcm t. t. dcle^. Bezirksgerichte
Obellaibach werden Dicjcuigcn, wclchc als
Gläubiger an dic Bcrlassmschaft des am
!ii8. Jänner 1871 ohne Testament verstor-
dcnen Andrew Lenarcic, Rcalitätcnbcsitzcr
in Olicilaibach, ciue Forderung zn stcUen
hcchen, aufgefordert, bei diesem Gerichte
znr Anmeldung und Dalthlmug ihrer An-
spruch c am

2 7. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigcnS denselben an die Vcllassen-,
schaft, wenn sie durch Bezahlung dcr an-
gemeldeten Forderungen erschöpft würde,
tcin weiterer Anspruch zustünde, als info-
flrne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. t'. dclcg. Bezirksgericht Olicrlaibach,
am^4. April 1871.

(1025—2) Nr. 1047.

Dritte czec° Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte âck wird

hicmit bekannt gegeben: !
Es fci in dcr (äxenttionssache des!

Andreas Pcrnc von Nupa gegen Josef!
Mol l von Gudcöii! Nr. 20 die mit Be«'
schcid oom 9. December 1870, Z,4869,>
auf dcu 21 . März u»d 25. April l. I .
angeordnete erste und zweite Feilbietnug'
dcr dem Lctztcrn gehörigen Realität für
abgclhcm erklärt, und hat es bei der auf den

2 7. Mai l. I.
angeordneten dritten Fcilbictlmg sein Ver«
bleiben.

5t. t. Bezirksgericht Lack, am 22stcn
März 1871.

(1008—2) Nr. 1112.

Erbschafts-Kulldmachullg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:

Es sei am 1. Ma i 1870 zn Ort Hs.-
Nr. 9 Tlcfau Z i c g c l f c s t , Grundbesitze^
cihne Hilttcrlassnng cirier lctztwilligen An»
ordnung gcstorl'cü.

Von den geschlichen Erben siud Jo-
hann Zicgclfcst, Grorg Nadlcr, daun Jo-
hann und Josef Iaklitsch unbckannlcu Auf-
enthaltes abwesend, daher dieselben aufge-
fordert werden, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage au gcrcch-
uct, bei dem gefertigten Gerichte zn mcl'
den und ihre Elböcltlürung unter Aus
wcisuug ihres Erbrcchtslitcls anzubringen,
widrigens die Pcrlasscuschast mit dcn sich
meldenden Erden uud dnn für sie bereits
aufgestellten Cnrator Johann Pctsche von
Ort abgehandelt werden würde.

K. t. Be^rts^licht Gottschcc, am
17. Mä'-z 1871. '

I Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
> cmpfirhlt dcrcn frisch assurlirtcö ka^.-l' bci

?S. HeB*»B&^eSieft* isi i j a i b a r h
von HRe«'«'««»>»^»»»«ü^» in weis! üüd ssüdrucklem U'v»»«'l,l> und ccht «»»«»?»«»'»
'̂«»«> Z^«»ll»»»«l vou sl. l . I « tr. l'i? sl. 8.73 lr., Ii,»«l»^»»>»«»,««l«-»» in >veif; u»o

fälliiss von sl, l liiö ft. i.liO tr., 8^«' l l»«»«lr«Tt i^» dnitschcr und u»c;nrischi,'r Fa^on
von f l . l.^0 lr. bis fl, l !>5 lv. aui< blstrin Material und mittelst Haudard^i: a>!siesertic>t.

Vci attswärtic^cn Aestellnngcn unrd clsncht, Iici Hemden den Halömufcniss, die?1tilckcn-
weile, Aermsl- nnd Stoälänge, bei Gallien dic Län^e, den llmfanci dcr Hüften nnd dic
Schrittlänge an;na/l'ci!, nnd werden selde s>cc;en Nachnahme genau nud prompl effcctuirt.

^» ' ^ i l l t T l - l z ^ ^^ l ^ l z f t j T« ' » werden auf Verlangen eingesandt.
Gleichzeitig empfiehlt Gefertigte ihr M«,»«<'l»O<,««'»vl»»»'««>t^n<5«f»' und

bittet um gütigen Zuspruch. (10—W, '. Beriibaelici*.

Wir empfehlen zum Begiuuc der Bausa ison unseren vorzüglichen

Steinbriicker Ratuv-Gement.
feuerfeste Ziegel,

„ Ommsaud,
„ plastischen Thon,
„ Chamotte

zu den billigsten Preisen in beliebigen Partien.
Bll, 'Mrcn nnd PrciMättcr wcrd>ü auf Verlaugen gratis versendet, und crwähucu nur,

daß nus ucdcu vielen Ienguisseu nnd Auüzcickmmgcn der 'vortrcfflicheu Qualität unseres FalM-
tatcs wegen hencr von dcr Wicurr Hockejiiellen Wasserleitung allein cinc Bcslcllnng anf ^U,l>l>l) Otv. ^
äemeiü, lieferbar in ̂  Monaten, 3l)M<> Ctr. dcr St. Pcler Finmancr Aalm, lieferbar während
dcr Vausaisou, der ganze Äcdarf dcr k, nug. priu. Bataszeg'Domboliar Zatauyer Eisenbahn :c.
zugetommeu siud. (861—12)

Steinbrücker Tement Fabrik
Stewblück in Stcimuark.

MOLL'S

H^M ' ^^l.v^^y"^n^p^^ X^N
^»V-«,,»» «e»e«»T,»»«. »̂ede Spachtel der vo«, mir erzeuatc» Teidlitz - Plllv^r uud jedem die einzelne

Pulverdosis umschlieslendrn Papier ist meine äüttlich oeponirtc Hckiutzmavkc anfgcdrückt.

Ccntral-Versendungs-Depot: Apotheke „zum S'torch" in Wicn.

Preis ciucr versiegelten Originalschachtcl l 1l. öst. W. — Gebrauchs-Anwcisnng in allen Sprachcu.
Diefe Pulver behaupten durch ihre außerordentliche, in den mannigfalligsten Fällen bisher

belannlrn .^auiiarzcueicu nnbestritlen den ersten Rung; wie denn viele Tausende aus allen Theileil dcs großen Kaiserreiches uns vor-
liegende Danlsaaungöschreibcn die detaillirlcn Nachweifnngen darbieleu. das; dieselben bei hab i t n e l l c r V crstop fuu g , Uuver-
daul ichtei t und G o d b r c u u c n , ferner bei K r ä m p f e n , ^)ti cr 'cnkrankhcite n, '.'teruculc i dcn , He rzk lop fen , nervösen
Kupsschincrzcu, V l u t c o n g c s i i o u c n , g i ch ta r t igcu G l ied c r - A f se c t i one n, endllch bei Anlage zur Hyster ie , Hypochon-
d r i e , andaue rn dem Brechre iz u, s. w. mit dcm besten Erfolg nngeu'cndet werden nnd die nachhaltigsten Hcilresultate lieferten.

H > l i . < ^ < 1 « 3 I ' l 3 z ^ ' < 3 m m L a i b a c h bei Herrn M ^ N N o l » , I f l a ^ i » , Apotheker „zum goldenen Hirschen."

A l b o n a : / i . ' . M / i / l : v , ) i , Apolh. z G ö r z : > l . ^ > a « V l ) n i ) A ) t a r b u r s s : / ^ . /<<>i/<?^l<</.
( ^ i l l i : X « ? i /<7-/.v),e,) „ 6 r / a / ' ^ i / t ; > n . ^ N e u m a r k t l : <7. >/l,i/</.

E o r m o n s : /<'. ^ u ^ / t i ) K l a g e n f n r t : ^ . t ) /^m^ni .v t : / i i / ^c / t . V i l l a c h : M a / / t . ^ Ä , . v / )

, V 3 i p p a c h : ^4« /un /><^,e,/.v.
Durch obige Firmen ist auch zu beziehn, das

Echte Dorsch-Leberthran Qel.
D i e reinste und wirksamste Sor te Mcd icma l th ran nuS Bergen i n Norwegen.

Jede Vonte i l lc ist znm Unterschied von andern ^ebcrthransortcn m i t meiner Schutzmarke versehen.
Prc iö cincr Voutei l lc nebst Gcbralichöanwcisnng 1 f l . öst. W .

Dai« echte D o r s c h - ^ ' e b e r t l i r a n ^ v c ! w i r d m i t dem besten E r fo lg angewendet bei B r u s t - und L n n g c n l r a n t h e i t c n ,
S k r o f t h c l n nud R h a c h i t i t « . E i , heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a n t a n s s c h l ä ' g c .

Diese reinste nnd wirlsamste aller Leder lhran-Sor tcn w i r d durch die sorgfältigste E insammlnng nnd Ausscheidung von Dorsch-
fischrn aewonncn, jedoch dnrchauö keiner chelnischcn Behandlung nnterzogcn, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l u s c h e n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich g a n z i n d e m s e l b e n u n g c s c h w ä c h t e n p r i m i t i v e n Z n s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie a n ö d c r
H a n d d c r N a t n r u n m i t c l b a r h e r v o r g i n g . A ^ . H K ^ U ^ U ^ ^

(830—4) Apotheker uud Fabricant chemischer Prodnctc in Wien.

^970__2) Nr. 983.

Aufforderung
an Ntaria P r c t u e r vou ?teumarttl.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmanns-
dorf wird bekalntt gemacht, es sei am
16. Jänner 187l Georg Pretner von
Zabreznic mit Hinterlassung einer letzt'
willigen Anordnung gestorben, in welcher er

seine Schwester Anna vcrchcl. Prctncr in
Neumarttl zur Nuiversalerbin einsetzte.

Nachdem Anna Prclncr dcn EldSaxfall
nicht übl'rlcbt hat und dcm Gerichte dcr
Aufenthalt chrcr Tochttr M a r i a Prctnlr,
als gesetzliche Miterbil,, unbekannt ist, so
wird dieselbe aufgefordert, sich

b i n n e n e inem J a h r e ,
von dem unten gcsctztcn Tage an, bei

diesem Gerichte zu melden uud die Erb^
rrtlärung anzubringen, widrigenfalls "'
Vcrlasscnschaft mit den sich meldc^'
Erben und dem für sie ausgestellten ^
rator Herrn Andreas Ncsman von Vigal»
abgehandelt werden würde. c

K. k. Bczirtsgericht Nadmannsdo'!,
am 0. April 1871.

Druck und Verlag von Hgnaz v. Kleinmayr ä Fed or Bamberg m Laibach.


